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No. 509. 1480. l. Mai. 

Paul Keyser Bürger zu Leipzig und Ilse dessen Ehefrau verkaufen an Bürgermeister und Rath 

zu dem reichen almoßen als vorstehern desselbigen willigen almoßens 5 Rh. Gulden j. Z. für 

100 Rh. Gulden auf ihrem Hause in der Peterstrasse unter Vorbehalt des Wiederkaufs. Gegeben 

— am montage nach Cantate. 

Orig. mit dem Siegel Paul Keysers im Rathsarchiv zu Leipzig. 

Nach einer am untern Rande der Urkunde angebrachten Notiz stammten diese 100 Gulden ebenso wie 

die nach der folgenden No. angelegten (wie sich auch dort bemerkt findet) aus einem Legate des Thomas Krug. 

| No. 510. 1480. 19. Juni. 

Heinrich Voit Bürger zu Leipzig und Dorothea dessen Ehefrau verkaufen an den Rath zu dem 

reichen Almosen 5 Rh. Gulden j. Z. für 100 Rh. Gulden auf ihrem Hause in der Grimmaischen 

(iasse*) unter Vorbehalt des Wiederkaufs. Gegeben — am montage nach 'Viti. 

Orig. mit dem Siegel Heinrich Voits im Rathsarchiv zu Leipzig. 

a) Dem Heinrich Voit war dieses Haus (jetzt Grimmaische Strasse No. 11) im J. 1469 von seiner Ehefrau zugebracht worden. 

No. 511. 1480. 28. Sept. 

Balthazar Schultz Mitbürger zu Leipzig verkauft an den Rath zu Leipzig alze vorwelern vnde 

vorstehern der spitall vnde willigen allmußen doselbist 10 Rh. Gulden auf 15 Ackern Wiesen 

zu Grosseschocher für 200 Rh. Gulden unter Vorbehalt des Wiederkaufs. Gegeben — am dorn- 

stage vor Michaelis. 

Orig. mit dem Siegel des Balthazar Schultz im Rathsarchiv zu Leipzig. Ebendaselbst findet sich auch 

der Gunstbrief der Landesherren vor. 

No. 512. 1480. 4. Nov. 

Hans Wolkenstein Bürger zu Leipzig und Kunigunde dessen Ehefrau verkaufen dem Rathe von 

des hospitals wegen zu sant Jurgen vor der gemelten stadt — gelegen als vorstehern vnd vor- 

weßern desselben — auf ihrem Hause in der Grimmaischen Gasse kegen sant Paul obir gele- 

gen?) — auf einen Wiederkauf 10 Rh. Gulden für 200 Gulden Hauptgutes, welche Fiudager 

Freytag der Gerber zu dem genannten Spitale gegeben hat. Gegeben — auf sonnabenndt nach 

Simonis et Judae apostolorum. | 

Orig. mit dem Siegel Hans Wolkensteins im Rathsarchiv zu Leipzig. 

a) Jetzt Grimmaische Strasse No. 24. Das Haus Ritterstrasse No, 47 war ein hierzu gehörendes Miethhaus. | 

| No. 513. 1481. 29. Jan. 

B. Tyle von Merseburg reicht Hans und Nickel Homelshain Bürgern zu Leipzig 7 Acker Holz 

| im nidern holtz bei Lindenau, welche ihr verstorbener Vater Bartholomäus Homelshain von Hans


